
ANFRAGE 

des Abgeordneten Markus Leinfellner 
an den Bundeskanzler 
betreffend Pläne zur Errichtung einer Multifunktionsarena 

Wie aus einem Onlineartikel auf oe24.at zu entnehmen war, gibt es neue Diskussionen 
rund um die Errichtung eines neuen Nationalstadions bzw. einer modernen 
Multifunktionsarena in Wien.1 Anlass dafür sind unter anderem Aussagen von 
Bundeskanzler Christian Stocker, der sich im Rahmen eines Besuchs in Dallas (USA) 
optimistisch zeigte, dass eine moderne Spielstätte für das österreichische Fußball­
Nationalteam realisiert werden könne. Dabei stellte der Bundeskanzler auch eine 
finanzielle Beteiligung des Bundes außer Frage und nannte als möglichen Zeithorizont 
für die Umsetzung das Jahr 2029. 

Gleichzeitig wird in der medialen Berichterstattung ein konkreter Entwurf des 
Ingenieurs Kurt Zöchling thematisiert. Dessen Konzept der „Arena Austria" sieht einen 
Hybrid-Komplex vor, der Sommer- und Wintersport vereint. Das Projekt umfasst unter 
anderem ein vollständig verschließbares Dach sowie einen integrierten Groß­
schanzenturm für Skispringer mit einer Höhe von 123 Metern. Die Kapazität wird mit 
60.000 Plätzen für Fußballspiele und bis zu 72.000 Plätzen für andere Veranstaltungen 
angegeben. Die geschätzten Kosten für dieses Projekt belaufen sich laut dem 
Entwickler auf rund 700 Millionen Euro. Als mögliche Standorte werden das Areal des 
aktuellen Ernst-Happel-Stadions im Prater sowie das ehemalige General-Motors-Werk 
in Aspern genannt. 

In diesem Zusammenhang richtet der unterfertigte Abgeordnete an den Bundeskanzler 
nachstehende 

Anfrage 

1. Wie bewerten Sie als Bundeskanzler den in den Medien präsentierten Entwurf 
der „Arena Austria" von Ing. Kurt Zöchling, insbesondere im Hinblick auf die 
Kombination von Sommer- und Wintersport (integrierte Skischanze)? 

2. Gab es bereits offizielle Kontakte, Gespräche oder einen Informations­
austausch zwischen dem Bundeskanzleramt, dem Sportministerium und dem 
Projektentwickler Ing. Kurt Zöchling? 

a. Wenn ja, wann fanden dieser statt und was war der Inhalt? 
3. Sie haben den Medienberichten zufolge während ihres Aufenthalts in Dallas 

eine finanzielle Beteiligung des Bundes an einer neuen Multifunktionsarena 
zugesagt. Von welchem maximalen Investitionsvolumen seitens des Bundes 
gehen Sie hierbei aus? 

a. Aus welchen konkreten Budgetmitteln soll die in Aussicht gestellte 
finanzielle Beteiligung des Bundes sichergestellt werden? 

b. Um welchen Betrag handelt es sich? 

1 https://www.oe24.aUa/spektakulaerer-stadion-plan-liegt-am-tisch-900094196 (aufgerufen am 
24.06.2026) 
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4. Wie lässt sich die Zusage für ein derartiges Großprojekt mit den im aktuellen 
Doppelbudget vorgesehenen Kürzungen bei den Sportausgaben vereinbaren? 

5. Ist die Integration von Wintersportanlagen (wie der vorgeschlagenen 
Skischanze) aus Ihrer Sicht bzw. der Sicht der Bundesregierung eine 
Voraussetzung , um den Bau einer Multifunktionsarena mit Bundesmitteln zu 
fördern? 

6. Wie ist der aktuelle Stand der Gespräche zwischen der Bundesregierung und 
der Stadt Wien bezüglich eines Stadionneubaus, der Standortfrage und der 
Aufteilung der Kosten? 
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